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Grußwort
Hallo liebe Handballfreunde,
zum heutigen Spiel der 1. Herrenmannschaft heiße ich Sie 
ganz herzlich im Namen des TuS Wellinghofen willkommen.

Mein besonderer Gruß gilt unserem heutigen Gegner, dem 
VfS Warstein, sowie den Schiedsrichtern der Begegnung, 
den Herren Abrahams und Vögele.

Am letzten Spieltag hat es ja bei der 1. Herrenmannschaft 
endlich mit dem ersten Punktgewinn geklappt. Sicherlich 
hatten uns die Lüdenscheider auch ein wenig unterschätzt. 
Das wird dem Tabellenvierten aus dem Hochsauerlandkreis 
bestimmt nicht passieren. Somit wird es heute ungemein 
schwieriger werden, die Punkte zu behalten, und ehrlicher-
weise spricht die Tabellensituation natürlich eindeutig für 
unseren Gast. Aber wir werden alles daran setzen, die War-
steiner möglichst lange zu ärgern. Wer unsere Jungs letzte 

Jörg Witte
1. Vorsitzender Handball

Woche in Lüdenscheid gesehen hat, der wird bemerkt haben, hier wächst nach langer 
Zeit mal wieder eine MANNSCHAFT zusammen. So wie es in grauer Vorzeit auf dem 
Admiralplatz gang und gäbe war, rennt einer für den anderen bis zum Umfallen und ge-
genseitiges Anmeckern gibt es nicht mehr. Das kann vielleicht auch heute der Schlüssel 
zum Erfolg sein.

Die 2. Herren hat ein ebenso schweres Spiel gegen den TVE Husen-Kurl vor der Brust. 
Aber auch gegen den Tabellenzweiten von Saxonia hätte es vor zwei Wochen ja beinahe 
zu einem Sieg gelangt. Somit gehen die Männer von Trainer Kleini nicht ganz chancen-
los ins Spiel.

Nach dem Spiel der 1. Herren kämpft die 1. Damenmannschaft gegen ÖSG Viktoria um 
die wahrscheinlich letzte Chance, die Klasse zu erhalten. Alle Spielerinnen werden von 
Jan hochmotiviert alles daran setzen, mit einem Sieg die rote Laterne abzugeben. Bei 
den individuellen Fähigkeiten der einzelnen Spielerinnen sollten 2 Punkte auch durchaus 
im Rahmen des Möglichen sein.

Nicht versäumen möchte ich, alle BesucherInnen und auch die SpielerInnen unserer 
heutigen Gegner auf den Promotionstand unseres Premiumsponsors PLASMA SERVICE 
EUROPE hinzuweisen. Unsere 1. Herren ist dort bereits regelmäßiger Gast. Infos gibt es 
im Bereich der „Haifischbar“ hinter den Tribünen. Es lohnt sich!!!! 

So, wie immer wünsche ich dem Spiel der 1. Herren wie auch allen anderen Spielen an 
diesem Blockspieltag einen fairen Verlauf 

und verbleibe mit sportlichen Grüßen  





(bg) Ganz so groß wie bislang angenommen ist das Leistungsgefälle in der Handball-
Landesliga offenbar nicht. Jedenfalls hielt der Drittletzte SG Menden Sauerland II gegen 
Spitzenreiter Schalksmühle-Halver II lange mit, durfte sich Schlusslicht Wellinghofen so-
gar über den ersten Punktgewinn überhaupt freuen – und das auf fremdem Parkett, wo 
Hohenlimburg und Schwerte/Westhofen bemerkenswert hohe Siege feierten. Grundsätz-
lich aber bestätigte die 16. Runde die Kräfteverhältnisse, denn die ersten Vier siegten,  
was keines der Kellerkinder von sich behaupten konnte.
Dank ihres überragenden Spielertrainers Tihomir Knez brachte die SG Menden Sauer-
land II den Tabellenführer SG Schalksmühle-Halver II ganz schön ins Schwitzen. 13 
Treffer und etliche gute Kreisanspiele gingen auf das Konto von Knez, der seine Farben 
mit 10:8 in Führung brachte und nach dem 10:14-Pausenstand, den der Gast durch 
schnelle Gegenstöße erzwang, zum 25:25 ausglich. Daniel Meisterjahn besorgte sogar 
das 26:15, aber sein Namensvetter Marcel drehte jetzt auf, traf binnen sieben Minuten 
fünfmal und bescherte den Pfaffenbach-Schützlingen doch noch einen 33:30-Sieg.
Die zuletzt so erfolgreiche HSG Lüdenscheid blieb zwar auch im siebten Spiel nachein-
ander unbezwungen, aber das 23:23 gegen den TuS Wellinghofen fühlte sich nicht nur 
für den maßlos enttäuschten Coach Volker Schnippering wie eine Niederlage an. Gegen 
die kampfstarken und wild entschlossenen Gäste, die mit Buhl und Schwies sogar noch 
zwei Leistungsträger hatten ersetzen müssen, agierten Lausen und Co. äußerst nach-
lässig, wurden auch durch den 10:12-Pausenrückstand nicht wachgerüttelt. Ganz stark 
spielte beim Gast Spielertrainer Christian Wojtek auf, der viermal traf und etliche Sieben-
meter herausholte. Auch Keeper Kröner und Becker hatten großen Anteil daran, dass 
die Dortmunder ganz dicht vor einem Sieg standen. Den verhinderte der Pfosten bei 
Vogels Strafwurf 13 Sekunden vor Schluss.
Mit einer eindrucksvollen Leistung stoppte die HSG Hohenlimburg ihre Talfahrt, feierte 
beim Vorletzten TuS Ferndorf III einen 35:24-Kantersieg. „Wir haben nur Begleitschutz 
gegeben, die Einstellung hat nicht gereicht“, resümierte TuS-Trainer Torsten Krauß, der 
seinen Posten zum Saisonende auf jeden Fall abgeben wird. Den Klassenverbleib hält er 
nur noch für möglich, wenn sein Team Leistungsträger „von oben“ dazu bekommt. Die 
Hohenlimburger hatten in Köck und dem trotz Zehenbruch spielenden Bauer zwei her-
ausragende Kräfte, die zusammen 22 Treffer erzielten. Dank vorbildlicher Abwehrarbeit 
und eines glänzend aufgelegten Keeper Pavlakovik konnten die Brahimi-Schützlinge, bei 
denen Jacob, Wünnemann und Zimny fehlten, ihre kräftesparende 6:0-Formation auf-
recht erhalten und sich trotzdem bis auf 26:13 absetzen.
Schon ihren fünften Auswärtssieg feierte die HSG Schwerte/Westhofen, die sich beim TV 
Arnsberg mit 37:26 eindrucksvoll für die knappe Hinspielniederlage revanchierte. Mit 
ihrer beweglichen 5:1-Abwehr provozierte die Truppe von Trainer Kai Henning („Das war 
ein rundum gelungener Auftritt“) zahlreiche technische Fehler der Hausherren, die laut 
Trainer Björn Sude („So viele vermeidbare Fehlpässe habe ich bei uns noch nicht ge-
sehen“) kollektiv versagten. Die Schwerter erinnerten mit ihren 14 Treffern der Flügel-
flitzer Denissov und Heidemann an beste „Express“-Tage und beantworteten das kurze 
Aufflackern der Arnsberger zum 16:20 gleich mit einem Zwischenspurt zum 19:28 (46.).
Der Tabellendritte RE Schwelm präsentierte sich beim 31:22 über Neuling Letmather TV 
in Hochform. Vor allem Spielmacher Thäsler war von der sonst so starken LTV-Deckung 
nicht zu bremsen. Zunächst wurde er in Manndeckung genommen, was den Neben-
leuten Räume bot. In Halbzeit zwei traf er dann selbst nach Belieben. Die Letmather 
hatten Probleme mit dem eingesprühten Ball, scheiterten oft an Keeper Fritzsche und 
gerieten über 3:10 (18.) mit 4:14 (24.) ins hintertreffen. Eine Verkürzung auf sechs Tore 
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Landesliga
war das einzige Aufbäumen. „Wir hatten von Anfang an das Zepter in der Hand und 
haben das Spiel bis zum Schluss bestimmt“, freute sich RE-Coach Michael Wiese.
Die Westfalia aus Hombruch wahrte durch ein ungefährdetes 29:21 über die SG DJK 
Bösperde ihre Titelchancen. Vor allem im Rückraum hatte die Truppe von Marc Lauritsch 
deutliche Vorteile und verteidigte zudem deutlich besser als in den letzten Monaten. Die 
Wergen-Brüder, sonst Bösperder Hauptschützen, mussten sich mit einem einzigen Feld-
tor begnügen. Nach Hombruchs 4:0-Blitzstart kam der Gast zwar besser ins Spiel, aber 
nach dem 12:10 zogen die von Spielmacher Müller klug gelenkten Dortmunder wieder 
an und eilten bis auf 28:18 davon. „Diese Niederlage ging auch in der Höhe in Ord-
nung“, bescheinigte DJK-Trainer Jörg von Estorff seinem Gegner Verbandsliga-Niveau.

HSG Lüdenscheid – TuS Wellinghofen 23:23    (10:12)
HSG-Tore: Marcel Fenner (5/3), Niclas Beckmann (4), Marcel Weigt (4), Calvin Broscheit 
(4), Phil Lausen (2), Alex Nitsch (2), Florian Füller (1), Sebastian Bölling (1). TuS-Tore: 
Christian Becker (6), Fabian Vogel (6/4), Christian Wojtek (4), Corin Kusterer (3), Matthias 
Giessmann (1), Lars Huebner (1), Björn Stübe (1), Timo Henning (1).
RE Schwelm – Letmather TV       31:22      (15:7)
RE-Tore: Dominik Thäsler (10), Nazif Dadayli (6), Bastian Möller (6), Theo Mperzigiannis 
(3), Moritz Meuren (3), Marc Kleinschmidt (2/1), Jan-Maurice Monsees (1). LTV-Tore: 
Björn Münzner (5/1), Sebastian Temp (4), Christian vom Hofe (3), Jan Ludwig (3), Timo 
Wunderlich (3/1), Christian Budde (1), Hauke Hollitzer (1/1), Philipp Tonat (1), Steffen 
Fischer (1).
SG Menden Sauerland II – SG Schalksmühle-Halver II 30:33    (12:16)
SGM-Tore: Tihomir Knez (13/1), Benno Poth (5), Torsten Becker (4), Eike Lotz (4), Joel 
Jünger (3), Daniel Meisterjahn (1). SGSH-Tore: Marcel Meisterjahn (9), Sven Potberg (7), 
Christian Pottkämper (6), Benedikt Walter (3), Bastian Lux (3), Moritz Eigenbrodt (3), Ju-
lius Wallmann (1), Justin Wiggershaus (1).
Westfalia Hombruch – SG DJK Bösperde 29:21    (14:11)
Westfalia-Tore: Ole Sasse (10/2), Philipp Berghoff (4), Ruben Feldmann (3), Jan Sasse 
(3), Alexander Müller (2), Jannik Thüs (2/2), Dominik Bradtke (2), Manuel Asshoff (1), Tor-
ben Sasse (1), Ruben Köhrer (1). SG-Tore: Julius Butzek (4), Philipp Wergen (4/4), Robin 
Janssen (3), Tim Voss (3), Hendrik Sparenberg (2), Tim Stracke (1), Marcel Sparenberg 
(1), Marcus Reinecke (1), Leon Habring (1), Max Wergen (1).
TV Arnsberg – HSG Schwerte/Westhofen 26:37    (12:18)
TVA-Tore: Johannes Dame (7), Phillipp Mähl (5/1), Torben Eberhard (3), Jan Klute (3), 
Alexander Blanke (2), Daniel Lammert (2), Merlin Fischer (2), Jonas Erk (1), Jannis Ba-
chen (1). HSG-Tore: Alexandr Denissov (9), Nico Paukstadt (6/1), Jonas Heidemann (5), 
Dominik Yaltzis (5), Niklas Linnemann (4), Peter Hengstenberg (4), Alexander Nickolay 
(2), Tim Schroeter (1), Tim-Alexander Schlütz (1).
VfS  Warstein – VfL Eintracht Hagen III 32:29      (17:9)
VfS-Tore: Constantin Pieper (10/3), Lars Schmidt (8), Philip Schröder (5), Dominik Baack 
(3), Ciya Aslan (2), Simon Kraus (2), Jonas Schmidt (1), Jannik Becher (1). VfL-Tore: 
Daniel Sklarski (7), Ole Vesper (6), Lorenz Schlotmann (4), Fabian Muscheid (3), Jonas 
Arpad Faehmel (2), Lukas Rombach (2/1), Lennart Bulk (2), Rico Gutschlag (2), Jan Ros-
kosch (1).
TuS Ferndorf III – HSG Hohenlimburg 24:35      (9:15)
TuS-Tore: Darius Klein (5), Lars Heinrich (5/2), Christian Siegle (3), Daniel Strack (2), 
Jakob Rengel (2), Felix Paul (2), Leon Schneider (1), Sebastian Strack (1), Florian 
Schneider (1), Erik Irle (1), Nikola Dincic (1). HSG-Tore: Felix Bauer (12/4), Roman Köck 
(10/1), Phillip Wittke (4), Jonas Bovensmann (4), Jannik Hollatz (3), Tom Maschin (2).
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Schon vor Spielbeginn war allen klar, dass es ohne Lenni und Hendrik beinahe aus-
sichtslos sein würde. So konnte man das Spiel allerdings auch ohne irgendwelche 
Hektik und großartige Ambitionen beginnen. Der Lüdenscheider Rückraum schoss eine 
Fahrkarte nach der anderen, Mike hielt wie der alte „Wolf“, unser Rückraum in Form von 
Christian (the machine) und Fabian (the force) traf nicht nur Bulls Eye, sondern immer 
wieder die Triple 20, und schon stand es 3:0 für den TuS. Im Gegensatz zu den ersten 
Spielen in der Saison gab es überhaupt keinen Einbruch, und der Vorsprung konnte mit 
dem 12:10 mit in die Kabine genommen werden. „Wie lange halten die Kräfte noch“, 
war die bange Frage. Aber Timo, Lars und Omid fügten sich nahtlos ein, und so konn-
ten alle immer wieder auf der Bank etwas verschnaufen.

In der zweiten Halbzeit war Hotte am Kreis gar nicht mehr zu halten und Corin traf von 
außen nach Belieben. Wer braucht schon einen Rune oder einen Bam-Bam???? Björn 
bekam zwar gehörig auf die Ohren und sonstwo hin, „Warum immer ich?“, aber er und 
Omid hielten die Deckung zusammen, so dass man sich in Lüdenscheid verwundert die 
Augen rieb. „Die sind Letzter, mit der Truppe, da müssen die aber in den letzten Tagen 
gehörig eingekauft haben“, hörte man von der Tribüne. Als Lüdenscheid Mitte der zwei-
ten Hälfte einen 5:0-Lauf hatte und auf 17:15 davonziehen konnte, wartete alles auf den 
Zusammenbruch der Dortmunder. Aber der kam nicht. Im Gegenteil. Wie in den Spielen 
zuvor kämpfte man sich zurück und lag 7 Minuten vor Schluss mit 2 Toren vorn. Jetzt 
sollten auch die Früchte dieses aufopferungsvollen Kampfes eingefahren werden, und 
jeder suchte nochmal die allerletzten Körner zusammen. Der Kopf von Matthias glich 
zwar einem Feuermelder, bei dem Beruf kein Wunder, aber mit letzter Kraft konnte eben 
der Matthias beim 22:22 den Ball nochmals in der Deckung erobern. Der Rest war 
Dramatik pur.

Noch 4 Minuten. Fabian zieht aus 10 m ab, wird beim Wurf umgestoßen, bleibt benom-
men liegen, der Ball trifft den am Kreis lauernden Matthias auch noch am Kopf und 
trudelt von dort ins Tor. Time Out. The Force wird behandelt. „Haben wir den Ball?” ist 
seine erste Frage. „Nein, du hast doch getroffen”. „Zurück, zurück” brüllte er noch wäh-
rend des Aufstehens. Noch 150 Sekunden. Lüdenscheid im Angriff. Foul und Sieben-
meter für die Sauerländer. Sicher verwandelt. 23:23. Noch 60 Sekunden. Team Time out. 
„Leute, ruhig, keine überhasteten Würfe, ausspielen bis 10 Sekunden vor Schluss“, ver-
sucht Hotte die Mannschaft zu erreichen. Und es hätte fast geklappt. 12 Sekunden vor 
dem Ende ist Björn auf RA frei und wird umgenietet. Siebenmeter. Fabian hatte vorher 4 
Stück hintereinander sicher gesetzt. Aber wer jemals in einer solchen Situation zum 
Punkt gegangen ist, weiß, wie klein das Tor und wie RIESIG der Torwart dann ist. 10 
Sekunden, Anpfiff, Wurf, Pfosten, Ball im Aus, Scheiße. Time Out für Lüdenscheid. Jetzt 
nur nicht noch einen fangen. Aber der Weg vom eigenen Tor bis zu unserem Tor war in 
7 Sekunden dann doch für die Lüdenscheider zu weit. Endlich, endlich der erste Punkt.

Die Stimmung in der Kabine hinterher war, um es vorsichtig auszudrücken, nicht ganz 
so schlecht. „Auch wir verlieren noch mal ein Spiel“, war einer der vielen optimistischen 
Sprüche unter der Dusche. So kann und wird es weitergehen.

Es spielten: Krüner, Becker (6), Stübe (1), Hübner (1), Giessmann (1,5), Kusterer (1), 
Wojtek (4), Vogel (5,5), Henning (1), Rivas.

HSG Lüdenscheid – TuS Wellinghofen                           23:23     (10:12)

Landesliga

Wir hatten keine Chance, aber die haben wir genutzt



TuS aktuell hat den ersten Punktgewinn unserer 1. Herren zum Anlass genommen, mit 
Trainer Christian Wojtek über die aktuelle Situation zu sprechen.

Der erste Punktgewinn in der Saison ist verbucht: Wie bewertest du das Spiel in Lüden-
scheid?

„Zunächst mal war der erste Punkt lange überfällig, wenn man die Entwicklung der 
Mannschaft sieht. Aber nach dem Hohenlimburg-Spiel und der tollen zweiten Hälfte 
haben sich alle etwas mehr erhofft als am Ende zeitnah rum kam. So ging der Glaube 
trotz weiter bemerkenswert guter Stimmung, was zweifelsohne für die Geschlossenheit 
spricht, so langsam dahin. Daher war der erste Punktgewinn überfällig und bitter nötig. 
Auch wenn er sich kurz nach dem Spiel zunächst wie eine Niederlage anfühlte. Wenn 
du unten stehst, kann es dir andererseits aber auch passieren, dass das Spiel dann 
noch mit dem letzten Angriff verloren geht ... also alles gut.“

Wie war die Stimmung nach dem Spiel?

„Zunächst etwas verhalten, da beide Punkte greifbar nah waren. Aber als die Null-
Punkte-Last so langsam von den Spielern abfiel, war die Stimmung recht gelassen. Wir 
verlegten die bei Lüdenscheid fest eingeplante Kabinenparty nach dem Kantersieg ge-
gen das Kellerkind kurzerhand ein wenig zu uns.“

Die letzten Ergebnisse zeigen, dass die Mannschaft auch bei Fehlen von Leistungs-
trägern mithalten kann. Wie siehst du die Entwicklung in den letzten Wochen?

„Die Mannschaft erstaunt mich immer wieder. Wie sie sich trotz immer neuer personeller 
Rückschläge, erst Hendrik, dann Fabian, Anton, Julien, Benjamin - die teilweise auch 
langfristig ausfielen oder noch gar nicht gespielt haben - und den kurzfristigen Absagen 
vor der Saison immer weiter entwickelt hat, hart gearbeitet hat und sich nicht hat unter-

„Der erste Punktgewinn überfällig und bitter nötig“

Landesliga



kriegen lassen, finde ich beeindruckend. Schade, dass wir aktuell so weit weg vom Ab-
stiegskampf sind, denn den Kampfgeist dazu haben wir!“

Warstein und Hombruch heißen die nächsten Gegner bis zur Karnevalspause. Was ist 
möglich für den TuS?

„Zwei Punkte sind aus diesen Spielen Pflicht und ich möchte nicht mit zu großem Druck 
nach Homburch fahren.

Ich denke, am Wochenende zuhause gegen Warstein werden wir sehen, ob wir den 
nächsten Schritt gehen können. Sollten wir von einer positiven Entwicklung sprechen, 
die nun auch Früchte tragen soll, sollten wir mit einer ähnlich kämpferischen Einstellung 
auch für den Sieg in Frage kommen.

Landesliga





Mannschaftsaufstellung 1. Herren  –  Landesliga St. 4

Mike Krüner
Christian Becker
Björn Stübe
Benjamin Flügge
Lars Hübner
Julien Wegener
Matthias Giessmann
Corin Kusterer
Dimitrij Kamener
Lennart Schwies
Christian Wojtek
Jonas Fuhr
Hendrik Buhl
Fabian Vogel
Timo Henning
Omid Rivas

1
3
4
6
7
9

10
11
12
13
19
20
23
24
25
85

Landesliga



Landesliga
Spielplan 1. Herren  –  Landesliga St. 4
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11.09.16   16:15
18.09.16   17:30
25.09.16   16:15
01.10.16   19:45
23.10.16   16:15
29.10.16   17:30
06.11.16   16:15
12.11.16   19:15
27.11.16   16:15
03.12.16   19:30
10.12.16   19:15
18.12.16   16:15
15.01.17   17:00
21.01.17   19:30
29.01.17   16:15
04.02.17   17:30
12.02.17   16:15
18.02.17   19:15
05.03.17   16:15
11.03.17   19:00
19.03.17   16:15
25.03.17   19:30
02.04.17   16:15
30.04.17   16:15
06.05.17   19:30
14.05.17   16:15

TuS Wellinghofen
SG Menden Sauerland Wölfe II
TuS Wellinghofen
VfS 59 Warstein
TuS Wellinghofen
TuS Ferndorf III
TuS Wellinghofen
HSG Hohenlimburg
TuS Wellinghofen
VfL Eintracht Hagen III
Letmather TV
TuS Wellinghofen
HSG Schwerte-Westhofen
TV Arnsberg
TuS Wellinghofen
HSG Lüdenscheid
TuS Wellinghofen
TuS Westfalia Hombruch
TuS Wellinghofen
RE Schwelm
TuS Wellinghofen
DJK SG Bösperde
TuS Wellinghofen
TuS Wellinghofen
SG Schalksmühle-Halver II
TuS Wellinghofen

–
–
–
–
–
–
–
– 
– 
– 
– 
–
– 
– 
–
– 
– 
–
– 
–  
–  
–  
–  
– 
– 
–

TV Arnsberg
TuS Wellinghofen
HSG Lüdenscheid
TuS Wellinghofen
TuS Westfalia Hombruch
TuS Wellinghofen
RE Schwelm
TuS Wellinghofen
DJK SG Bösperde
TuS Wellinghofen
TuS Wellinghofen
SG Schalksmühle-Halver II
TuS Wellinghofen
TuS Wellinghofen
SG Menden Sauerl. Wölfe II
TuS Wellinghofen
VfS 59 Warstein
TuS Wellinghofen
TuS Ferndorf III
TuS Wellinghofen
HSG Hohenlimburg
TuS Wellinghofen
VfL Eintracht Hagen III
Letmather TV
TuS Wellinghofen
HSG Schwerte-Westhofen

22 : 30
36 : 25
25 : 32
32 : 24
22 : 46
31 : 22
27 : 36
25 : 24
21 : 28
36 : 24
25 : 23
29 : 37
31 : 25
27 : 25
24 : 28
23 : 23



Landesliga
1. Herren, Landesliga St. 4

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14

SG Schalksmühle-Halver 2
TuS Westfalia Hombruch
RE Schwelm
VfS 59 Warstein
HSG Schwerte-Westhofen
HSG Lüdenscheid
HSG Hohenlimburg
DJK SG Bösperde
TV Arnsberg
Letmather TV
VfL Eintracht Hagen 3
SG Menden-Sauerland Wölfe 2
TuS Ferndorf 3
TuS Wellinghofen

16/26    14 0 2      533:444      89    28:4
16/26    12 1 3      509:426      83    25:7
16/26    11 1 4      439:397      42    23:9
16/26      9 2 5      444:443        1    20:12
16/26      9 1 6      454:430      24    19:13
16/26      8 2 6      423:403      20    18:14
16/26      9 0 7      468:429      39    18:14
16/26      8 1 7      402:398        4    17:15
16/26      7 2 7      434:462     -28    16:16
16/26      7 0 9      388:399     -11    14:18
16/26      5 1 10    451:465-     14    11:21
16/26      4 2 10    431:459     -28    10:22
16/26      1 2 13    370:473   -103      4:28
16/26      0 1 15    385:503   -118      1:31



Kreisliga
Spielplan 2. Herren  –  Kreisliga Dortmund
11.09.16   18:00
18.09.16   18:20
25.09.16   14:15
10.10.16   18:30
23.10.16   14:15
29.10.16   19:00
06.11.16   14:15
12.11.16   19:30
27.11.16   14:15
04.12.16   14:30
10.12.16   15:30
18.12.16   14:15
15.01.17   11:45
22.01.17   18:15
29.01.17   14:15
05.02.17   15:30
12.02.17   14:15
18.02.17   18:30
05.03.17   14:15
12.03.17   11:15
19.03.17   14:15
26.03.17   15:00
02.04.17   14:15
30.04.17   14:15
07.05.17   16:30
14.05.17   14:15

– 
–
– 
– 
– 
– 
–
– 
– 
– 
– 
–
– 
– 
– 
– 
– 
–
– 
– 
– 
– 
–
– 
– 
– 

TuS Wellinghofen 2
DJK Saxonia Dortmund
TuS Wellinghofen 2
TV Eintracht Husen-Kurl
TuS Wellinghofen 2
HSG Annen-Rüdinghausen
TuS Wellinghofen 2
OSC Dortmund 2
TuS Wellinghofen 2
VfL Aplerbeckermark
TuS Bommern 2
TuS Wellinghofen 2
TV Mengede
DJK Oespel-Kley 2
TuS Wellinghofen 2
TuS Scharnhorst
TuS Wellinghofen 2
TV Brechten 3
TuS Wellinghofen 2
DJK TuS Ruhrtal Witten
TuS Wellinghofen 2
DJK Ewaldi Aplerbeck
TuS Wellinghofen 2
TuS Wellinghofen 2
TSG Schüren
TuS Wellinghofen 2

DJK Oespel-Kley 2
TuS Wellinghofen 2
TuS Scharnhorst
TuS Wellinghofen 2
TV Brechten 3
TuS Wellinghofen 2
DJK TuS Ruhrtal Witten
TuS Wellinghofen 2
DJK Ewaldi Aplerbeck
TuS Wellinghofen 2
TuS Wellinghofen 2
TSG Schüren
TuS Wellinghofen 2
TuS Wellinghofen 2
DJK Saxonia Dortmund
TuS Wellinghofen 2
TV Eintracht Husen-Kurl
TuS Wellinghofen 2
HSG Annen-Rüdinghausen
TuS Wellinghofen 2
OSC Dortmund 2
TuS Wellinghofen 2
VfL Aplerbeckermark 
TuS Bommern 2
TuS Wellinghofen 2
TV Mengede

25 : 23
26 : 21
28 : 22
40 : 18
21 : 24
25 : 21
17 : 11
22 : 17
25 : 30
21 : 19
17 : 17
23 : 21
30 : 22
23 : 22
19 : 20
28 : 30



Kreisliga

Öffnungszeiten

Mo - Fr  9.00 - 18.00 Uhr
Mi          9.00 - 13.00 Uhr
Sa         9.00 - 13.00 Uhr

Wellinghofer  Amtsstraße  2    ·    44265  Dortmund

Tel.  02 31. 48 74 61    ·    schreibe@reuberbike.de

2. Herren, Kreisliga 

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14

OSC Dortmund 2
DJK Saxonia Dortmund
DJK Ewaldi Aplerbeck
HSG Annen-Rüdinghausen
TV Mengede
TV Eintracht Husen-Kurl
DJK TuS Ruhrtal Witten
DJK Oespel-Kley 2
TuS Wellinghofen 2
TV Brechten3
VfL Aplerbeckermark
TuS Bommern 2
TSG Schüren
TuS Scharnhorst

16/26    13 0 3      461:410     51    26:6
16/26    12 1 3      400:342     58    25:7
16/26    12 0 4      447:375     72    24:8
16/26    12 0 4      427:390     37    24:8
16/26    11 0 5      467:422     45    22:10
15/26    10 0 5      433:364     69    20:10
15/26      8 1 6      339:316     23    17:13
16/26      7 0 9      418:467    -49    14:18
16/26      5 1 10    345:383    -38    11:21
16/26      5 0 11    333:383    -50    10:22
16/26      4 0 12    380:436    -56      8:24
15/26      3 1 11    302:360    -58      7:23
15/26      3 0 12    362:392    -30      6:24
16/26      3 0 13    412:486    -74      6:26





Als gäbe die aktuelle Tabellensituation nicht schon genug Anlass zur Sorge, mussten 
die Damen am Wochenende weitere Rückschläge hinnehmen. Aufgrund von Arbeit, 
Krankheit, Verletzung oder Klausurstress standen Trainer Jan Battenberg für das schwie-
rige Auswärtsspiel am Samstagabend beim Tabellenzweiten in Haltern genau 7 (in Wor-
ten: sieben) Spielerinnen zur Verfügung. So machte man sich also mit einem Minimal-
kader ohne etatmäßige Torhüterin aber mit viel Motivation („Jetzt erst recht“) auf den 
Weg.

Die TuS-Damen mit Bea Klein im Tor begannen konzentriert, hatten aber vor allem zu 
Beginn Probleme mit dem wurfstarken Rückraum der Halternerinnen. Über 3:2 (10. Mi-
nute) geriet man bis zur 15. Minute mit 8:2 in Rückstand. Spätestens nach dem folgen-
den Team Timeout hatten sich die Damen aber ins Spiel gekämpft und konnten den Ab-
stand bis zur Halbzeit (12:5) aus einer aggressiven Deckung heraus fast gleich halten.

In der zweiten Halbzeit konnte der TuS seine Leistung dann sogar noch einmal steigern. 
Ohne Auswechselmöglichkeit und mit unbändigem Willen gelang der Mannschaft von 
Jan Battenberg eine ausgeglichene zweite Hälfte, in der man in der 57. Minute sogar auf 
5 Tore verkürzen konnte (20:15). Am Ende stand, wie auch im Hinspiel, eine Niederlage 
mit 7 Toren Differenz, aber die TuS-Damen hatten Moral gezeigt und über 60 Minuten 
ein ordentliches Spiel gemacht. Besonders hervorzuheben sind das kompromisslose 
Rückzugsverhalten (endete gerne damit, dass 4 Spielerinnen des TuS auf einem Haufen 
auf dem Boden lagen, aber den Angriff unterbunden hatten) und die endlich mal gerin-
ge Anzahl technischer Fehler und Ballverluste in der Vorwärtsbewegung. Dies wurde 
auch von den Gegnern und dem Heimpublikum mit Respekt zur Kenntnis genommen. 
Wir bedanken uns an dieser Stelle beim HSC Haltern-Sythen v. 1992 e.V. für das faire 
Spiel und wünschen viel Erfolg für die weitere Saison.

Wieder keine zwei Punkte, aber Kampfgeist gezeigt und Spaß gehabt. Die positiven Din-
ge nehmen wir mit ins wegweisende Heimspiel am heutigen Sonntag gegen die ÖSG 
Viktoria.

Es spielten: Bea Klein, Astrid Klüter (2), Anna-Lena Schiel (2), Wiebke Gamradt (1), 
Annika Jordan (2/1), Dörte Stricker (8/5) und Anna Keune.

HSC Haltern-Sythen – TuS Wellinghofen                          22:15     (12:5)

Trotz Niederlage den Respekt des Gegners erspielt

Bezirksliga Ruhrgebiet

BROSCHÜREN





Bezirksliga Ruhrgebiet
Spielplan 1. Damen  –  Bezirksliga Ruhrgebiet

TuS Wellinghofen 
VfL Rot-Weiß Dorsten
TuS Wellinghofen 
ÖSG Viktoria Dortmund
TuS Wellinghofen 
ATV Dorstfeld
TuS Wellinghofen 
DJK Oespel-Kley 2
TuS Wellinghofen
SC Huckarde-Rahm 
TuS Ickern 
TuS Wellinghofen
PSV Recklinghausen 2
DJK Westfalia Welper 
TuS Wellinghofen
HSC Haltern-Sythen 
TuS Wellinghofen 
ETSV Witten 2
TuS Wellinghofen 
ASC 09 Dortmund 2
TuS Wellinghofen 
TV Mengede 
TuS Wellinghofen 
TuS Wellinghofen
HSV Herbede 
TuS Wellinghofen

11.09.16   14:10
17.09.16   18:15
25.09.16   18:00
06.10.16   20:30
23.10.16   18:00
29.10.16   20:30
06.11.16   18:00
13.11.16   16:15
27.11.16   18:00
04.12.16   13:15
11.12.16   16:00
18.12.16   18:00
15.01.17   14:00
22.01.17   14:00
29.01.17   18:00
04.02.17   18:00
12.02.17   18:00
19.02.17   14:00
05.03.17   18:00
12.03.17   14:00
19.03.17   18:00
26.03.17   11:15
02.04.17   18:00
04.05.17   20:10
06.05.17   17:30
14.05.17   18:00

–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–

DJK Westfalia Welper 
TuS Wellinghofen
HSC Haltern-Sythen 
TuS Wellinghofen 
ETSV Witten 2
TuS Wellinghofen
ASC 09 Dortmund 2
TuS Wellinghofen
TV Mengede
TuS Wellinghofen
TuS Wellinghofen
HSV Herbede 
TuS Wellinghofen
TuS Wellinghofen
VfL Rot-Weiß Dorsten
TuS Wellinghofen 
ÖSG Viktoria Dortmund
TuS Wellinghofen 
ATV Dorstfeld 
TuS Wellinghofen 
DJK Oespel-Kley 2
TuS Wellinghofen
SC Huckarde-Rahm
TuS Ickern
TuS Wellinghofen
PSV Recklinghausen 2

12 : 13
21 : 21
17 : 24
24 : 17
18 : 24
22 : 21
13 : 28
24 : 19
21 : 28
15 : 27
28 : 24
23 : 31
37 : 23
17 : 13
19 : 21
22 : 15

1. Damen, Bezirksliga Ruhrgebiet

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14

PSV Recklinghausen 2
HSC Haltern-Sythen
ASC 09 Dortmund 2
ETSV Witten 2
DJK Westfalia Welper
HSV Herbede
TV Mengede
TuS Ickern
VfL Rot-Weiß Dorsten
ATV Dorstfeld
DJK Oespel-Kley 2
ÖSG Victoria Dortmund
SC Huckarde-Rahm
TuS Wellinghofen

16/26    15 1 0      459:321    138    31:1
16/26    13 2 1      436:307    129    28:4
16/26    12 1 3      389:329      60    25:7
16/26    10 0 6      349:326      23    20:12
16/26      9 1 6      308:322     -14    19:13
16/26      8 3 5      381:354      27    19:13
15/26      6 2 7      319:337     -18    14:16
16/26      6 2 8      372:376       -4    14:18
16/26      5 3 8      329:339     -10    13:19
16/26      5 1 10    317:348     -31    11:21
16/26      5 1 10    351:400     -49    11:21
15/26      4 1 10    285:336     -51      9:21
16/26      2 1 13    283:404   -121      5:27
16/26      1 1 14    303:382     -79      3:29



Reisebüro Zwiehoff
Ihr persönliches Reisebüro in Wellinghofen

Wellinghofer Amtsstraße 17   ·   44265 Dortmund
Telefon  02 31 - 46 33 46  ·  Telefax  02 31 - 47 91 47

www.zwiehoff.de

B E S TAT T U N G E N
SENIOREN-SERVICES

Bestattungsvorsorge
bedeutet selbst zu bestimmen – Notwendiges regeln

Treuhandverträge
Bestattungsvorsorge
Bestattung · Grabgebühren · Grabmal · Legat-Grabpflege

Unverbindliche Beratung zu Hause
Kostenlose Vorsorgeordner
Beratung Sterbegeldversicherungen

24 Std. erreichbar – Tel. für alle Filialen

0231 – 46 42 76 / 46 43 37
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Benninghofen • Hörde • Hörde/Schüren • Hombruch • Aplerbeck  • Sölderholz • Holzen

44265 Dortmund-Wellinghofen  ·  Preinstraße 68
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Kreisliga
Spielplan 2. Damen  –  Kreisliga
18.09.16   13:00
25.09.16   19:30
01.10.16   18:00
30.10.16   15:20
06.11.16   12:15
13.11.16   15:00
27.11.16   12:15
11.12.16   11:40
15.01.17   15:30
29.01.17   12:15
12.02.17   12:40
16.02.17   20:15
19.02.17   14:30
05.03.17   12:15
12.03.17   13:00
19.03.17   12:15
25.03.17   15:30
02.04.17   12:30
30.04.17   12:00
07.05.17   11:30

– 
– 
– 
– 
– 
– 
– 
– 
– 
– 
– 
– 
– 
– 
– 
– 
– 
– 
–
–

DJK-Saxonia Dortmund
ASC 09 Dortmund 3
TuS Wellinghofen 2
TuS Scharnhorst
TuS Wellinghofen 2
TV Mengede 2
TuS Wellinghofen 2
TuS Wellinghofen 2
TV Brechten
TuS Wellinghofen 2
TuS Wellinghofen 2
HSG Annen-Rüdinghausen
VfL Aplerbeckermark 1
TuS Wellinghofen 2
DJK Ewaldi Aplerbeck
TuS Wellinghofen 2
ATV Dorstfeld 2
TuS Wellinghofen 2
ETSV Witten 3
TuS Wellinghofen 2

TuS Wellinghofen 2
TuS Wellinghofen 2
VfL Aplerbeckermark 1
TuS Wellinghofen 2
DJK Ewaldi Aplerbeck
TuS Wellinghofen 2
ATV Dorstfeld 2
ETSV Witten 3
TuS Wellinghofen 2
DJK-Saxonia Dortmund
ASC 09 Dortmund 3
TuS Wellinghofen 2
TuS Wellinghofen 2
TuS Scharnhorst
TuS Wellinghofen 2
TV Mengede 2
TuS Wellinghofen 2
HSG Annen-Rüdinghausen
TuS Wellinghofen 2
TV Brechten

17 : 7
10 : 16
16 : 17
18 : 25
15 : 22
20 : 23
12 : 11
24 : 22
28 : 17
  3 : 15

2. Damen Kreisliga

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11

DJK Ewaldi Aplerbeck
DJK Saxonia Dortmund
VfL Aplerbeckermark
TV Brechten
TuS Wellinghofen 2
TV Mengede 2
TuS Scharnhorst
ATV Dorstfeld 2
ETSV Witten 3
HSG Annen-Rüdinghausen
ASC 09 Dortmund 3

11/18    10 1 0    253:161     92    21:1
10/18      9 1 0    201:136     65    19:1
10/18      8 0 2    216:166     50    16:4
11/18      5 1 5    191:187       4    11:11
  9/18      4 0 5    144:168    -24      8:10
  9/18      4 0 5    163:173    -10      8:10
10/18      3 2 5    166:197    -31      8:12
10/18      2 0 8    145:196    -51      4:16
10/18      1 1 9    156:219    -63      3:19
  9/18      1 0 8    137:169    -32      2:16
             zurückgetreten



Es gibt sie also doch noch, diese kleinen Wunder beim TuS Welling-
hofen.

Vor ca. zwei Wochen erhielt ich einen Anruf von einer mir gänzlich 
unbekannten Person.

Zur Nachahmung empfohlen

Jörg Witte

„Ich lebe hier seit vier Jahren in Straubing, habe davor knapp zehn Jahre in Bamberg 
gewohnt und bin eigentlich immer noch Fan vom TuS Wellinghofen“, wurde ich am 
Telefon begrüßt. Da ist man erst mal baff. Ein Fan vom TuS Wellinghofen in Bayern? Das 
gibt es doch gar nicht.

Schließlich stellte sich heraus, dass unser Fan Werner Nieweg unsere Homepage be-
sucht hatte und sich an alte TuS-Zeiten erinnern konnte. Wen der alles kannte?!

Er war 1994 mit in Herford und 1974 mit in der Hohenstaufenhalle in Göppingen. Ich 
übrigens auch! Und nunmehr möchte er doch wieder Vereinsmitglied sein. Zur Bekräfti-
gung seiner Vereinstreue hat er auch gleich die beiden uralten Fotos mitgeschickt.

Und jetzt gibt es auch einen TuS Wimpel und einen Schal in Straubing. Von solchen 
Fans können wir noch ganz viele gebrauchen.

Wenn jemand die Kontaktdaten von Werner Nieweg haben möchte, bitte bei mir melden.



Hähnchen Pelzer in Aktion

TuS Dortmund-Wellinghofen 05 – Deutscher Feldhandballmeister 1964





Du bist sport- und handballbegeistert? Du arbeitest gerne mit Kindern? 
Du möchtest Dein Wissen und Deine Fähigkeiten eigenständig anwen-
den und weiterentwickeln?

WIR SUCHEN DICH!

Begeisterung für den Handballsport
Teambereitschaft und Kommunikationsfähigkeit
Hohe Motivation, selbstständiges Arbeiten und Zuverlässigkeit
Praktische Erfahrung im Bereich Handballtraining 
Durchführen von Trainingseinheiten, Organisation des „Drumherum“
und Betreuung der Mannschaft bei Spielen am Wochenende
Gültige Fahrerlaubnis Klasse B 
Einwandfreies Führungszeugnis

Dann unterstütze uns bei unserer Arbeit für den Nachwuchs der Handballabteilung des 
TuS Wellinghofen. Fünf erfahrene Trainer betreuen zurzeit die Mannschaften von der F- 
(8 bis 9 Jahre) bis zur B-Jugend (14 bis 15 Jahre). Wir suchen insbesondere, aber nicht 
nur, eine engagierte Persönlichkeit für unsere „großen“ Jungs von der C/B-Jugend, da 
der jetzige Trainer die Mannschaft schon sechs Jahre betreut und nunmehr „frisches Blut 
und neue Ideen“ gebraucht werden. 

Folgende Voraussetzungen wären ideal:

Fühlst Du Dich angesprochen? Dann melde Dich bitte bei 

Annika Jordan, Jugendwartin, annika_jordan@gmx.de, Tel. 0176 21952236
oder
Jörg Witte, Vorsitzender Handball, handballdo@web.de, Tel. 0173 5312717

Über weitere Details können wir uns dann im Rahmen eines persönlichen
Gesprächs gerne unterhalten.

Fühlst Du Dich angesprochen? Dann melde Dich bitte bei 

Annika Jordan, Jugendwartin, annika_jordan@gmx.de, Tel. 0176 21952236
oder
Jörg Witte, Vorsitzender Handball, handballdo@web.de, Tel. 0173 5312717

Über weitere Details können wir uns dann im Rahmen eines persönlichen
Gesprächs gerne unterhalten.



Eigene TuS-Kollektion jetzt bei Teamsport Philipp erhältlich !



Trainingszeiten Tus Wellinghofen –
Handball 2016/2017

Mannschaft Wochentag Uhrzeit Halle

B-, C- und D-Jugend
1. Damen
2. Herren
2. Herren

1. und 2. Damen

D-Jugend
C- und B-Jugend
1. Herren
F- und E-Jugend
1. Herren (in Absprache auch
Verwendung durch Rhönrad)

noch offen

1. Herren

F- und E-Jugend

Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag

Donnerstag

Mittwoch
Mittwoch
Mittwoch
Freitag
Freitag

Dienstag

Montag

Donnerstag

19-00 – 20.30
19.00 – 20.30
20.30 – 22.00
20.30 – 22.00

20.00 – 22.00

16.00 – 17.15
17.15 – 18.30
20.30 – 22.00
16.00 – 17.30
20.30 – 22.00

17.30 – 19.00

20.00 – 22.00

17.50 – 19.30

Hacheney
Hacheney
Hacheney
Hacheney

Brüggmann 2

Wellinghofen
Wellinghofen
Wellinghofen
Wellinghofen
Wellinghofen

Kreuzstraße

Nord I

Skellstraße
(2-fach-Halle)



Das nächste Heimspiel der 1. Mannschaft ist am

Sonntag, dem 5. März 2017, um 16.15 Uhr

Danke

für Eure Unterstützung!

TuS Ferndorf III

in der Sporthalle Wellinghofen

www.der-brillenladen-dortmund.de

Telefon
Telefax
44265 Dortmund (Wellinghofen)
Auf den Porten 12

02 31 / 46 78 40
02 31 / 46 53 82

Die Gärtnerei in DO-Wellinghofen

Blumenfachgeschäft
Friedhofsgärtnerei

www.gaertnerei-neuhoff.de
info@gaertnerei-neuhoff.de





Öffnungszeiten:
Montag – Freitag  9.00 – 13.00 Uhr  |  14.30 – 18.00 Uhr 
Samstag nach Vereinbarung

Weil gutes Hören 
bezahlbar ist !

Carlos Melo | Hörgeräteakustikermeister
Sabine Nierle | Hörgeräteakustikermeisterin

Feldbank 1 · Panoramacenter 
Telefon 02 31 | 222 64 27
E-Mail  info@hoergeraete-melo.de 
www.hoergeraete-melo.de

Hörgeräte Melo


